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Schachjugend Mecklenburg-Vorpommern 
im Landesschachverband MV 
 

Schulschachreferent 
Steffen Kraus 

Galgenbergsweg 20, 17166 Teterow                                                 Tel.: 03996 172941 
                                                                                                                Handy: 0172 3172377 
                                                                                                                steffenkraus@gmx.net 

 
        
       Teterow, 15. Juni 2008 

 

Protokoll 
Vorstandssitzung der Schachjugend Mecklenburg-Vorpommern 

 
Ort: Gebäude des Bahnsozialwerks, Goethestr. 8, Rostock 
Zeit: 15. Juni 2008 von 15.30 Uhr bis17.00 Uhr 
Teilnehmer: Paul Onasch, Robert Zentgraf, Egon Raitza, Steffen Kraus, Daniel Fiß  
 
Tagesordnung 
 

1. Begrüßung und Feststellung der Anwesenden 
2. Saisonabschluss Spieljahr 2007/2008 
3. Landesjugendsportspiele/Vereinskonferenz 
4. Deutsche Einzelmeisterschaft und Deutsche Ländermeisterschaft 2008 
5. Finanzen/Einkauf Spielmaterial 
6. Anträge an den Vorstand 
7. Sonstiges 

 
 

1. Begrüßung und Feststellung der Anwesenden 
- Der Vorsitzende Schachfreund Paul Onasch begrüßt die Anwesenden 

Vorstandsmitglieder recht herzlich. 
- Schachfreund Steffen Kraus wird zum Schreiben des Protokolls verpflichtet. 

 
2. Saisonabschluss Spieljahr 2007/2008 
- Robert Zentgraf teilt mit, dass die letzten Meisterschaften abgeschlossen sind und 

zollt seinen Respekt an die sehr erfolgreiche Saison des SSC Rostock. Was die 
Jugendsportspiele anbetrifft, kritisiert Robert Zentgraf, dass noch diverse Meldungen 
ausstehen. Die Meldetermine für die nächste Saison werden in Kürze durch den 
Landesspielleiter veröffentlicht sowie Anfang/Mitte Juli ebenfalls die 
Bewerbungsunterlagen für die LEM versandt werden.  

- Für die LEM-Qualifikation gibt es bis jetzt für den Westen eine Bewerbung vom ASV 
Wismar. Der Vorstand stimmt einstimmig für die Durchführung der LEM-Qualifikation 
West in Wismar. 
Der Termin für die LEM-Qualifikation ist der 8./9. November 2008. Parallel zu den 
Qualifikationsturnieren findet der 2. Auswahllehrgang mit der Landesauswahl statt. 

- Für die LEM-Qualifikation Ost gibt es bis jetzt keine Bewerbung. 
- Robert Zentgraf wird beauftragt noch einen Aufruf für die LEM-Qualifikation Ost über 

das Internet mit dem Termin zum 15. Juli 2008 zu starten. 
- Die LVM U14w 2007, die vom SV Gryps durchgeführt wurde, ist bis jetzt immer noch 

nicht abgerechnet worden, woraufhin über die Konsequenzen diskutiert wurde.  
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3. Landesjugendsportspiele/Vereinskonferenz 
- Paul Onasch übt Kritik bezüglich der Meldungen zu den Landesjugendsportspielen. 

Einige Kreise haben gar nicht bzw. sehr spät gemeldet. Er führt aus, dass wir 
gegenüber der Landessportjugend verpflichtet sind die Teilnehmer zu melden und 
entsprechende Ausweise käuflich zu erwerben. Ohne die Mitarbeit aller Vereine kann 
ein solches Ereignis nicht organisiert werden, ohne dass dabei erhebliche Unkosten 
für die Schachjugend entstehen.  

- Finanzierung: Eine Reisekostenerstattung für die Teilnehmer wie vor zwei Jahren in 
Schwerin zahlt die Landessportjugend in diesem Jahr nicht aus. Es werden lediglich 
Aufwandsentschädigungen für die Organisatoren (Robert Zentgraf und Paul Onasch) 
und Helfer (Lysan Stemmler, Kathleen Loßin, Michael Ehlers, Daniel Fiß, Egon 
Raitza und Andreas Modrow) gezahlt. Alle Teilnehmer (8 € für Unterkunft, 
Verpflegung und Startgeld) und Betreuer (6 € für Unterkunft und Verpflegung) 
müssen ihren Beitrag vor Ort in bar bezahlen.  

- Vom Startgeld (2 € pro Teilnehmer) hat die Schachjugend jedem Teilnehmer ein T-
Shirt gekauft, dass bei der Anmeldung ausgegeben wird. Schachfreund E. Raitza 
erklärt sich bereit die Kassierung der Gelder zu übernehmen. 

- Ein besonderes Dankeschön gilt der HSG Uni Rostock, dem SSC Rostock 07 und 
dem SAV Torgelow für die Bereitstellung des notwendigen Spielmaterials 

- Ebenfalls ist die Vereinskonferenz der DSJ am Samstag, 28. Juni 2008, abgesichert. 
Ein zusätzlicher Raum wird vom Innerstädtischen Gymnasium ebenso wie ein 
Beamer bereitgestellt. Die Vereinskonferenz stellt eine gute Möglichkeit dar, den 
Kontakt zur DSJ auszubauen und den Vereinen die Möglichkeit zu bieten Fragen an 
die DSJ zu richten und Anregungen zu erhalten. 

- Für das leibliche Wohl der Konferenzteilnehmer sorgen Lysan Stemmer, Kathleen 
Loßin, Robert Zentgraf und Paul Onasch mit Kuchen und Getränken. 

 
4. Deutsche Einzelmeisterschaft und Deutsche Ländermeisterschaft 2008 

 
- Für die Bewerbung der Deutschen Ländermeisterschaft 2009 in Wismar ist alles 

abgesichert. Der letzte offene Punkt, die Miete für die Turnhalle beträgt 7,00 € pro 
Tag.  

- Der Vorstand stimmt einstimmig für die Bewerbung um die DLM 2009 in Wismar.  
- DEM 2008: Paul Onasch berichtet, dass Steffen Rittemann als Landesbetreuer 

anwesend war. Anfangs kam es zu ein paar Probleme wegen der Unterkunft durch 
die Nachreise einiger Betreuer, die aber im Laufe der ersten Tage behoben werden 
konnten. Im nächsten Jahr wird die Bestellung der Zimmer nicht nur via Post, 
sondern auch telefonisch erfolgen, damit solche Missverständnisse ausgeräumt 
werden. Weiterhin erwähnt Paul Onasch, dass ihm zugetragen wurde, dass es einige 
Teilnehmer als nicht sehr positiv empfanden, dass die Vertreter zweier Vereine nicht 
im Hotel geschlafen haben, wir als Schachjugend aber keinen Verein zwingen wollen, 
an der positiven Teamatmosphäre, die auch in diesem Jahr wieder herrschte, 
teilzuhaben.  

- Die Berechnung der DEM ergibt folgende Zuschüsse für die Spieler und die Betreuer. 
Einstimmig spricht sich der Vorstand dafür aus, auch Norbert Bauer 50 € für seine 
Vorbereitungstätigkeit zu zahlen und ein besonderes Dankeschön zu entrichten, dass 
Norbert Bauer sich ohne vorherige Absprache in die Vor- und Nachbereitung 
einschaltete:  

   600,00 € geplante Ausgaben laut Etat 
  - 156,00 € Rittemann  
  -    50,00 € Schreiber  _____ 

�  396,00 € für weitere Zuwendungen  
  -   50,00 € Bauer 
  -    80,00 € Hingst, Wolff a 40,00 € 
  -  275,00 € 11 Teilnehmer a 25,00 € 
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5. Finanzen/Einkauf Spielmaterial 
- Die Finanzen sind zurzeit gesichert, wobei jedoch die erste Rate aufgrund von 

finanziellen Engpässen in Übereinkunft mit der Schachjugend vom LSV nicht 
pünktlich überwiesen werden konnte. 

- Nach der Diskussion des LSV-Präsidiums über die Pauschalbeträge der Referenten 
entscheidet sich der Vorstand der Schachjugend mit einer Gegenstimme für die 
Beibehaltung der Pauschalbeträge pro Jahr im Jugendbereich: 

   
Landesspielleiter   50,00 € 

  Kassenwart     50,00 € 
  Schulschachreferent    20,00 € 
  U 12/U14/U16/U20/U25 usw. a  20,00 € 
  LEM Endrunde    15,00 € 
  Turnierleiter Quali    10,00 € 
  Jugendsprecher    10,00 € 
  Landesschulschachpokal  20,00 €   
 
- Der Kauf des Spielmaterials wird bis zum Eintreffen der ersten Rate des LSV 

ausgesetzt, wird aber von Paul Onasch mit Hans Jürgen Isigkeit wegen eines 
möglichen Rabatts abgesprochen. Eine Abstimmung über die Angebote erfolgt via E-
Mail. 

 
6. Anträge an den Vorstand 
-  Es liegen keine Anträge an den Vorstand der Schachjugend vor. 
 
7. Sonstiges 
- Paul Onasch bedankt sich beim Vorstand für das Erscheinen und beendet damit die 

Vorstandssitzung 


